
Auszug aus dem Koalitionsvertrag 2013 zwischen CDU, CSU und SPD 
 

Deutschlands Zukunft gestalten 
 
(…) 
 
Seite 22: 
 
Existenzgründer und Wachstumsfinanzierung 
 
Die Existenzgründer von heute sind der Mittelstand von morgen. Deshalb wollen wir 
Existenzgründungen fördern. Wir wollen eine zielgerichtete Förderung des bewährten 
Gründercoachings, insbesondere für Gründungen aus Arbeitslosigkeit. 
 
Wir wollen die Attraktivität von Beteiligungsinvestitionen insbesondere bei neu gegründeten 
Unternehmen steigern. Dazu werden wir entsprechend der vorhandenen Mittel die 
Rahmenbedingungen für Investoren verbessern, die mit ihrem Geld junge, wachstumsstarke 
Unternehmen vor allem im High-Tech-Bereich unterstützen. Mit dem High-Tech 
Gründerfonds steht ein gutes Instrument für die Frühphasenfinanzierung zur Verfügung, das 
auskömmlich fortgesetzt werden soll. Wir wollen die rechtlichen und steuerlichen 
Rahmenbedingungen für Wagniskapital international wettbewerbsfähig gestalten und 
Deutschland als Fondsstandort attraktiv machen. Hierfür ist ein eigenständiges Regelwerk 
erforderlich. Auch neue Finanzierungsformen wie Crowdfunding („Schwarmfinanzierung“) 
brauchen einen verlässlichen Rechtsrahmen. 
 
Wir werden die Gründung von Genossenschaften wie andere Existenzgründungen fördern. 
Dazu werden wir geeignete Förderinstrumente entwickeln und bestehende anpassen. Wir 
werden Genossenschaften die Möglichkeit der Finanzierung von Investitionen durch 
Mitgliederdarlehen wieder eröffnen. 
 
(…) 
 
Seite 111 f.: 
 
Bürgerschaftliches Engagement 
 
Unser Gemeinwesen ist auf die Zivilgesellschaft und das Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen. Ihre Möglichkeiten zum Engagement wollen wir weiter fördern. In 
Deutschland engagieren sich Menschen aller Altersgruppen in den unterschiedlichsten 
Bereichen: Sie betätigen sich bei der Feuerwehr und im Katastrophenschutz, in 
Gewerkschaften und Sozialverbänden, in Sportvereinen, in Kirchen-gemeinden und 
nationalen wie internationalen Hilfsorganisationen, in Nachbarschaftsinitiativen und 
Selbsthilfegruppen, in der Bildung und in kulturellen Einrichtungen. Die Zivilgesellschaft und 
das Engagement der Bürgerinnen und Bürger halten unser Gemeinwesen zusammen und 
machen es erst lebendig. 
 
Wir wollen die Voraussetzungen für ehrenamtliches Engagement verbessern. Die 
Erfahrungen, die im bürgerschaftlichen Engagement gemacht werden, und die Ideen, die 
dort entstehen, werden wir verstärkt aufnehmen. Wir wollen für mehr Anerkennung für das 
Engagement aller Generationen und die Arbeit im Ehrenamt sorgen. Ein Signal der 
Anerkennung ist der Deutsche Engagementpreis. Wir unterstützen und fördern die Arbeit der 
Wohlfahrtsverbände. Soziale Innovationen auch von Sozialunternehmen sind 
unterstützungswert. 
 
Wir wollen die Gründung unternehmerischer Initiativen aus bürgerschaftlichem Engagement 
(z. B. Dorfläden, Kitas, altersgerechtes Wohnen, Energievorhaben) erleichtern. Für solche 



Initiativen soll eine geeignete Unternehmensform im Genossenschafts- oder Vereinsrecht zur 
Verfügung stehen, die unangemessenen Aufwand und Bürokratie vermeidet. 
 
Seite 114: 
 
Wohnungsbau stärken 
 
Die Wohnungsbauprämie und die Arbeitnehmer-Sparzulage bleiben erhalten. Für das 
genossenschaftliche Wohnen verbessern wir die Rahmenbedingungen und prüfen, wie der 
Erwerb von Genossenschaftsanteilen, die sich im Gegenzug zu Neubau verpflichten, besser 
gefördert werden kann. 
 

(…) 


